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seitig verstärken, dass jedoch die Herbeiführung der Entwicklung schon an sich ein Kern-
ziel ist und die Förderung der menschlichen Sicherheit dazu beitragen soll, eine nachhalti-
ge Entwicklung und die international vereinbarten Entwicklungsziele, einschließlich der 
Millenniums-Entwicklungsziele, zu verwirklichen;  

 5. würdigt die bisherigen Beiträge des Treuhandfonds der Vereinten Nationen für 
menschliche Sicherheit und bittet die Mitgliedstaaten, freiwillige Beiträge zu dem Treu-
handfonds in Erwägung zu ziehen;  

 6. erklärt, dass vom Treuhandfonds finanzierte Projekte die Zustimmung des Emp-
fängerstaats erhalten und nationalen Strategien und Prioritäten entsprechen sollen, um na-
tionale Eigenverantwortung zu gewährleisten; 

 7. beschließt, ihre Erörterungen über menschliche Sicherheit im Einklang mit die-
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 3. nimmt Kenntnis von und ermutigt zu Initiativen der Mitgliedstaaten sowie der 
regionalen und subregionalen Organisationen zur Förderung und Stärkung der Vermittlung 
in ihrer Region; 

 4. regt dazu an, dass die Leitlinien für wirksame Vermittlung bei Vermittlungsbe-
mühungen, dem Aufbau von Vermittlungskapazität und der Zusammenarbeit auf diesem 
Gebiet, insbesondere in spezifischen Vermittlungskontexten, von allen maßgeblichen an 
Vermittlungsmaßnahmen beteiligten Akteuren nach Bedarf und im Einklang mit den in der 
Charta verankerten Zielen und Grundsätzen in Anspruch genommen werden; 

 5. bittet den Generalsekretär, die Mitgliedstaaten auch weiterhin regelmäßig über 
Vermittlungstätigkeiten der Vereinten Nationen zu unterrichten;  

 6. beschließt, diese Frage, einschließlich der in dem Bericht des Generalsekretärs 
enthaltenen Schlussfolgerungen, auf ihrer achtundsechzigsten Tagung weiter zu behandeln. 
 
 

RESOLUTION 66/292 

Verabschiedet auf der 130. Plenarsitzung am 17. September 2012, ohne Abstimmung, auf der 
Grundlage des Resolutionsentwurfs A/66/L.59/Rev.1 in seiner mündlich abgeänderten Fassung, 
vorgelegt vom Präsidenten der Generalversammlung. 
 
 

66/292. Weltelterntag 

 Die Generalversammlung 

 1. beschließt, den 1. Juni zum Weltelterntag zu erklären, der zu Ehren der Eltern in 
aller Welt jährlich begangen werden soll; 

 2. bittet die Mitgliedstaaten, den Weltelterntag in voller Partnerschaft mit der Zi-
vilgesellschaft, insbesondere unter Beteiligung von jungen Menschen und Kindern, zu be-
gehen; 

 3. ersucht den Generalsekretär, diese Resolution allen Mitgliedstaaten, Organisa-




